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Am 08.06.2022 fand der erste Arbeitskreis des Schnitt-
stellenprojektes „Schnittstelle Schuldnerberatung 
Suchthilfe - 3S“ statt. Über 20 Teilnehmende aus den 
beiden Hilfesystemen brachten ihre Ideen und ihr Enga-
gement in dieses digitale Arbeitstreffen ein.  
Nun soll gemeinsam an die Ideen dieser AG angeknüpft 
werden um die Ziele des Projektes weiter zu verfolgen. 
 
 
Am 28. September 2022 findet daher unser erstes Ver-
netzungstreffen im Martinshaus in Rendsburg statt. 
  
Hierfür konnten wir Frau Veronika Möller vom Institut 
für interdisziplinäre Sucht-und Drogenforschung (ISD 
Hamburg) gewinnen, die uns über den Verlauf ihres 
Schnittstellenprojektes aus dem Jahr 2021 informiert. Sie 
wird unter Anderem folgende Fragestellungen beant-
worten: „Wie kam es zu dem Projekt?“ und 
„Sind durch dieses Projekt dauerhafte Kooperationen 
entstanden?“ 
 
 
Des weiteren wird in zwei Arbeitsräumen die Arbeit und 
die Struktur der unterschiedlichen Hilfesysteme den Teil-
nehmenden des jeweils anderen Fachgebiets von zwei 
Referent*innen nahe gebracht: Frau Sybille Schwenk, die 
Leitung der Koordinierungsstelle Schuldnerberatung SH 
und Manfred Patzer-Bönig von der Landesstelle für 
Suchtfragen SH e.V. 
 
 
In der ersten AG entstand u.a. der Wunsch nach einer 
gemeinsamen regionalen Öffentlichkeitsarbeit der bei-
den Hilfesysteme. Wie diese Arbeit am besten gestaltet 
werden kann, wird das Thema der am Nachmittag statt-
findenden Workshops sein.  
 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme mit einem inte-
ressanten und gewinnbringenden Austausch! 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
manfred.patzer-boenig@lssh.de 

 

 

 

Ziele des Projekts: 
 

 Verbesserung der Zusammenarbeit von Schuld-
nerberatung und Suchtberatung 

 Vernetzung der Hilfsangebote  

 Aufbau von Kooperationen 

 Pilotprojekte gemeinsamer Beratungen 

 Vernetzungstreffen  

 Gemeinsame Arbeitskreise installieren 

 Fachtag zum Informationsaustausch 

 Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 

 Erstellung von Informationsmaterial 

Martinshaus Rendsburg 



Unser Ziel: 

Die Qualifikation der Suchtarbeit in Schleswig-Holstein 

ist ein Hauptanliegen der LSSH. Deshalb werden regel-

mäßig Fortbildungen veranstaltet. Diese orientieren 

sich an den Bedürfnissen der alltäglichen Suchtarbeit.  

Wo:  Martinshaus, Kanalufer 48, 24768 Rendsburg 

 

 

Veranstalterin: 

 

 
 

 

 

 

 

Anmeldeschluss: Montag, der 26.09.2022 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte den Abschnitt unten 

oder unsere Online-Anmeldung unter: 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/351697/lang
-de 

 

 

 

 

 

Anmeldung: 

Ich melde mich hiermit verbindlich zum Vernetzungstreffen  Projekt 3S am 28.09.2022 um 09:00Uhr an. 

Ich bin damit einverstanden, dass die Angaben zur Person im Rahmen der Veranstaltung und zu organisatorischen 
Zwecken von der LSSH verwendet werden. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und mit meiner Unterschrift 
akzeptiert. (Nicht Zutreffendes streichen). Datenschutzhinweis: Ihre Anmeldung wird in einer Datenbank elektronisch gespeichert und im Rahmen der 
Veranstaltungsplanung verarbeitet. Die Einwilligung in die Speicherung und zweckgerichtete Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit unter sucht@lssh.de widerrufen. Während der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen für die interne und externe Öffentlichkeit 
gemacht. Mit dieser Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis zur Nutzung dieser Fotos durch die Träger der Veranstaltung. 
 

Name:        

Vorname:        

Institution: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Email-Adresse: 

         

Unterschrift: 

Bitte zurück an: Landesstelle für Suchtfragen S-H e.V., Schreberweg 10, 24119 Kronshagen 
per FAX: 0431 65 73 94 55  |  per Mail: sucht@lssh.de 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder 
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen 
sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationa-
listische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äuße-
rungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung 
zu verwehren oder von dieser auszuschließen. 

 

Wenn die Sucht Kontrolle über das 

Leben gewinnt. Gemeinsame Hilfsan-

gebote gestalten. Projekt 3S : 

Schnittstelle 

Schuldnerberatung 

Suchthilfe 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/351697/lang-de
http://fragebogen.lssh.de/index.php/351697/lang-de

